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Was ist Day-Trading? 

Daytrading = spekulatives Handeln mit Wertpapieren mit dem Ziel von 
geringen Kursschwankungen zu profitieren. Objekte sind Aktien, 
Devisen, Futures, Derivate. (Wikipedia) 

Day-Trader tun täglich nichts anderes, als Wetten auf 
Kursschwankungen abzuschließen. Zocker wollen sie nicht sein – 
sie nehmen für sich in Anspruch, eine wichtige volkswirtschaftliche 
Aufgabe zu erfüllen. (Zeit Online) 

Trader = Personen die Handel auf Finanzmärkten betreiben. 



Fachverband für Prävention und Rehabilitation in der Erzdiözese Freiburg e.V. 

Märkte werden dargestellt als „kapriziöse Personen�: Sie 
sind nervös, sie erholen sich, zaudern, steigern sich in 
Euphorie. 

Finanzmärkte haben einen hohen Anteil rein spekulativer 
Transaktionen. 
Es geht weniger um Kaufen und Verkaufen als vielmehr 
darum, dass die Beteiligten Preis- und Kursentwicklungen 
antizipieren und dadurch Gewinne einstreichen. 

Devisenmarkt: FOREX = Foreign exchange market 
Tagesumsatz  4 Billionen $ 
 
Rund um die Uhr, rund um die Welt, unendlich liquide und  
schnell wie kein anderer Markt (forex-direkt.de) 
 

Markt 
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Börsenspekulation 

Leerverkäufe: Akteur S erwartet das Sinken des 
Marktpreises einer Aktie. S leiht sich die Aktie von A gegen 
eine Gebühr mit dem Versprechen sie zu einem 
festgelegten Zeitpunkt zurückzugeben. S. verkauft die Aktie 
zum aktuellen Marktpreis an B. S kauft die Aktie zum 
gesunken Marktpreis von C und kann sie pünktlich wieder 
an A zurückgeben.  

Futures – Terminkontrakte 
Nur 3% der Kontrakte beziehen sich auf einen Realtausch. 
Der Rest ist Spekulationsgeschäft, oft auf Rohstoffe 
 

925 Millionen Menschen hungern (Campact 29.8.2012) 
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Positionen müssen zum Börsenschluss glatt gestellt werden. 

Durch „hebeln� (Risikotaste) kann der Betrag vervielfacht werden. 
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Sind Börsenspekulanten 
Glücksspieler? 
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Prävalenz der Börsenspekulaten in Relation zu 
Glücksspielern 

0,5 % der Glücksspieler in Selbsthilfegruppen geben Day-Trading 
als Problem an.  
 
Anteil der Day-Trader unter den Nutzern des problematischen 
Glücksspiels nach Meyer, Althoff und Stadler 1998: 1,7 % 
 
Problemverursachende Glücksspielformen nach Meyer und Hayer 
2005:  
Day-Trading wurde als Problem erlebt: 2,7 % 
wurde auf Rang 1 gesetzt von: 0,2 % 
 
(Tilmann Becker, Glückspielsucht in Deutschland, 2009) 
 

700.000 nutzen Day-Trading (Handelsblatt 14.2.2012) 
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Charakteristika von Daytrader 

•  Männer zwischen 40 und 70  

•  Gehobene Bildung und Berufsposition, oft aus der 
Bankbranche  

•  Komorbidität: Suizidalität, Depression, Hypertonie  

•  Persönlichkeit: eher narzisstisch als depressiv 
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Glücksspielsucht 

Spiel 
Erleben einer Selbstwertsteigerung durch Meisterung einer 
aus dem Alltagsleben abgehobenen Handlungsanforderung 
zur Kompensation real erlebter Einschränkungen. 

Allmachtsgefühle 
Klient wollte Gewinn für wohltätige Zwecke verwenden. 
Klient wollte seiner Ehefrau eine Villa bauen. 
 

Definition nach Jörg Petry in „Glücksspielsucht� 
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Glück 
(Geld-)einsatz auf (vorwiegende) Zufallsereignisse  mit 
Erregungssteigerung auf Grund (verzerrter) 
Gewinnerwartungen mit langfristig negativen Folgen. 

Bulle oder Bär 
Traider leben im Konjunktiv 
Interpretation von Informationen: „the trend is your friend� 
Nicht mehr Fakten, sondern Angst und Gier lösen Verhalten 
aus.  
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Sucht 
Schuld- und schambesetzte Konfliktzuspitzung auf Grund der 
(verinnerlichten) Ambivalenz gegenüber dem Glücksspielen 
bei zunehmender sozialer Ausgrenzung. 

Drückendes Gewissen – depressive Episoden 
Suizidhandlungen 
Denken kreist nur noch um Geldanlagen 
Sehr hohe Werte im Kurzfragebogen zum 
Glücksspielverhalten (Münchwies) 
• Gespielt um Verluste wieder auszugleichen 
• Meine Angehörigen dürfen nicht wissen, wie viel ich verspiele 
• Ich spiele fast täglich um Geld 
• Beim Spielen suche ich den Nervenkitzel (hebeln) 
• Unrechtmäßig Geld besorgt 
• Geliehenes bzw. fremdes Geld verspielt 
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Kasuistik 

Finanzielle Verschuldung i.H.v. 500.000 € 
Wegen Unterschlagungshandlung Kündigung, Haft 
 
Suizidversuch und anschließend psychiatrische Behandlung 
Probleme hinsichtlich der Wahrnehmung eigener Gefühle 
Konfliktvermeidungsverhalten 
  
 

44jähriger Bankkaufmann (Dipl. Betriebswirt) 
getrennt lebend, 2 Kinder 
In der Herkunftsfamilie einen alkoholabhängigen Bruder und eine 
Schwerster, die 32-jährig an Schussverletzungen starb. 
 

Mit 33 Jahren erste Aktienspekulationsgeschäfte 
Day-Trading: im Minutentakt Papiere gekauft und verkauft 
Von 6 Uhr bis 22 Uhr Bewegungen am Aktienmarkt verfolgt 
Starke Anspannung und Gereiztheit 
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Behandlungsthemen 

Beherrschende Gefühle waren bisher Gier und Angst. 
Außerhalb dieser Gefühlswahrnehmungen erlebten sich die 
Klienten als gefühllos. (Gefühlekonferenz) 

Klienten leben im Konjunktiv. – Kontakt zum Indikativ 
Selbstüberschätzung - Realitätsüberprüfung 

Existenzsicherung – berufliche Integration 
„bis zum Ausscheiden von Herrn X waren wir von seiner 
Ehrlichkeit überzeugt� 
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Ein wichtiger Faktor bei Spekulationen ist die Zeit.  
Gewinne macht wer eine Chance als erster sieht und nutzt. 
Getrieben sein versus Achtsamkeit 
 

Behandlungsthemen 

Schuld und Sühne 
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„Erst wenn der letzte Baum 
gerodet, der letzte Fluss vergiftet, 
der letzte Fisch gefangen ist, 
werdet ihr merken, dass man Geld 
nicht essen kann.� 

Weissagung der Cree 

Danke für Ihre Aufmerksamkeit 


